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Vorlage 

zur Beschlussfassung 

für die Bezirksamtssitzung am 05.10.2021 

 
 

1. Gegenstand der Vorlage: Beschluss-Nr. 428/IV vom 16.10.2013 

Gestaltung des Eugen-Gerstmaier-Platzes verbessern 

Drucksachen-Nr. 0566/IV  

 

2. Berichterstatter: Bezirksstadträtin Maren Schellenberg 

 

3. Beschlussentwurf: Das Bezirksamt beschließt, der 
Bezirksverordnetenversammlung die beigefügte Vorlage 
zur Kenntnis zu geben. 

 

4. Begründung: Auf die beigefügte Vorlage zur Kenntnisnahme für die 
Bezirksverordnetenversammlung wird verwiesen. 

 

5. Rechtsgrundlagen: § 36 Abs. 2 Buchst. b) und e) BezVG 

 

6. Finanzielle Auswirkungen: ./. 

 

7. Auswirkungen auf eine  
nachhaltige Entwicklung: 

 

./. 

8. Veröffentlichung (BVV-BNr: 471/V): ja 
 

9. An der Vorlage hat mitgewirkt: ./. 

 

 

 

Maren Schellenberg  
Bezirksstadträtin  
 
 
 
 
 
 
 
 



Abt. Immobilien, Umwelt und Tiefbau 05.10.2021 
ImUmTief Dez App. 7000 
 

Vorlage 
zur Kenntnisnahme 

für die Bezirksverordnetenversammlung 
 
 

1. Gegenstand der Vorlage: BVV-Beschluss-Nr. 428/V vom 16.10.2013 

Gestaltung des Eugen-Gerstmaier-Platzes verbessern 

Drucksachen-Nr. 0566/IV  

 

2. Berichterstatter: Bezirksstadträtin Maren Schellenberg 

 

3. Die Bezirksverordnetenversammlung hat am 16.10.2013 den folgenden Beschluss gefasst: 

 

„Das Bezirksamt wird ersucht, gemeinsam mit der örtlichen Bürgerinitiative die Gestaltung und 

Aufenthaltsqualität des Eugen-Gerstmaier-Platzes am S-Bahnhof Botanischer Garten durch 

gartenpflegerische Maßnahmen nachhaltig zu verbessern. Insbesondre sollen die 

unmittelbaren Bereiche an den Sitzbänken und Hinweistafeln begrünt bzw. bepflanzt und die 

Standorte der Müllbehälter der BSR – soweit sinnvoll – verlagert werden.“ 

 

Hierzu wird berichtet:  

 

Der Eugen-Gerstmeier-Platz ist ein befestigter Platz mit Straßenbäumen. Er ist als öffentliches 
Straßenland gewidmet. Eine Begrünung der Platzfläche wäre hier nur durch eine aufwendige 
Entsiegelung möglich, diese ist aufgrund des Wendekreises nicht realistisch. Denkbar wäre 
eine Begrünung der Baumscheiben. Hierzu könnten sich interessierte Bürgerinnen und Bürger 
zum Abschluss einer Baumpatenschaft gerne an den Fachbereich Grünflächen wenden. 

  

Es wird gebeten, den Beschluss als erledigt zu betrachten. 

 

 

Cerstin Richter-Kotowski      Maren Schellenberg 
Bezirksbürgermeisterin      Bezirksstadträtin 


